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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TTC Wallbach 1955 : TuS Et. Wiesbaden 1846 III 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Kissel macht den Sack zu

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 III hat der TTC Wallbach 1955 am
Freitag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1 gesammelt.
Beim TuS Et. Wiesbaden 1846 III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:2 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TuS Et. Wiesbaden 1846 III mit 3 Ersatzspielern angereist war.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Osgood
/ Hochstadt beim 11:5, 11:4, 11:9 gegen Hartwig / Kale. Beim 3:0-Erfolg gelang es Wiesner / Kissel
die Gastspieler Mandusic / Belozercev in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Osgood / Hildmann nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Christopher Osgood
war im Einzel gegen Ken Neubacher nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Frank Wiesner kam mit der Spielweise von Marin Mandusic am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit
gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend ging es beim Stand von 5:0 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte anschließend Stephan
Hochstadt beim 3:0 mit Thao Kale. Eher wenig Gegenwehr bekam Joshua Osgood bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Sven Ole Hartwig. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Die richtige Herangehensweise
hatte Klaus Hildmann beim 3:0-Erfolg gegen Paul Stiehm von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn
überließ Roland Kissel seinem Gegner Artemij Belozercev beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Wallbach 1955 am 15.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VfR Wiesbaden IV, während der TuS Et. Wiesbaden 1846 III am 15.03.2024 gegen den
TV 1846 Erbenheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Wallbach 1955

Doppel: Osgood / Hochstadt 1:0, Wiesner / Kissel 1:0, Osgood / Hildmann 1:0 
Einzel: C. Osgood 1:0, F. Wiesner 1:0, S. Hochstadt 1:0, J. Osgood 1:0, K. Hildmann 1:0, R. Kissel 1:
0 

 TuS Et. Wiesbaden 1846 III
Doppel: Mandusic / Belozercev 0:1, Hartwig / Kale 0:1, Neubacher / Stiehm 0:1 
Einzel: M. Mandusic 0:1, K. Neubacher 0:1, S. Hartwig 0:1, T. Kale 0:1, A. Belozercev 0:1, P. Stiehm
0:1


